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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 023/2012                 Erfurt, 20. Januar 2012 

 

Grüne Woche in Berlin 
Landwirtschaft in Thüringen  
 

Vom 20. bis 29. Januar 2012 findet in Berlin die Internationale Grüne Woche statt. Auf dieser welt-

größten Messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau präsentieren Hersteller und Vermarkter, 

auch aus Thüringen, die Vielfalt landwirtschaftlicher Erzeugnisse. 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik produzierten die Thüringer Landwirte im ver-

gangenen Jahr eine breite Palette an Nahrungsmitteln, die u.a. in der Thüringer Ernährungswirtschaft 

weiter verarbeitet wurden. 

 

 Auf einer Fläche von 378 500 Hektar wurden 2,33 Millionen Tonnen Getreide (einschließlich Kör-

nermais und Corn-Cob-Mix) erzeugt. Das waren 2 Prozent bzw. 37 Tausend Tonnen weniger als 

im Jahr 2010. 

 

 Von 2 100 Hektar Ackerfläche wurden 88 Tausend Tonnen Kartoffeln eingefahren. Bei annähernd 

gleicher Anbaufläche gegenüber 2010 fiel die Gesamterntemenge um 10,5 Tausend Tonnen bzw. 

14 Prozent höher aus. 

 

 Auf 1 150 Hektar Fläche wurden 37 Tausend Tonnen Freilandgemüse produziert. Gegenüber 

2010 waren das 15 Prozent bzw. knapp 5 Tausend Tonnen mehr. 

Fast 90 Prozent der Erntemenge entfielen auf die Gemüsearten Weißkohl, Speisezwiebeln, Einle-

gegurken, Blumenkohl und Spargel. 

 

 In den Gewächshäusern wuchs auf einer Fläche von 46 Hektar eine Ernte von 18 Tausend Ton-

nen Gemüse, überwiegend Tomaten und Gurken, heran. Das Ergebnis des Jahres 2010 wurde 

um knapp 4 Tausend Tonnen bzw. 29 Prozent überboten. 

 

 Mit 30 Tausend Tonnen Äpfeln wurden 15 Prozent bzw. 4 Tausend Tonnen mehr als im Jahr 2010 

geerntet. 60 Prozent der Äpfel gelangten frisch an den Verbraucher, 40 Prozent wurden industriell 

z.B. zu Saft verarbeitet. 
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 Die Ernte von fast 2 Tausend Tonnen Süßkirschen überbot das Ergebnis von 2010 um mehr als 

50 Prozent. Ähnlich gut fiel die Sauerkirschenernte aus. Es wurden 3 Tausend Tonnen gepflückt, 

rund 900 Tonnen bzw. 40 Prozent mehr als im Jahr 2010. Zwei Drittel der Kirschernte des ver-

gangenen Jahres wurden industriell verarbeitet. 

 

 Von Januar bis November 2011 wurden 1,6 Millionen als tauglich beurteilte Tiere geschlachtet 

und 170 Tausend Tonnen Fleisch erzeugt. Diese Schlachtmenge lag geringfügig unter dem ver-

gleichbaren Zeitraum von 2010 (-0,2 Prozent). Der Anteil von Schweinefleisch betrug 84 Prozent. 

 

 Mit 409 Millionen Eiern wurden von Januar bis November vergangenen Jahres 20 Prozent bzw. 

71 Millionen Eier mehr erzeugt als im vergleichbaren Zeitraum 2010. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Silke Schreiber 
Telefon: 0361 37-734551 
E-Mail: silke.schreiber@statistik.thueringen.de 
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